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Liebe Schiedsrichterinnen, liebe Schiedsrichter, 

 

erst einmal allen, die ich noch nicht persönlich getroffen habe ein frohes Neues 

Jahr! Ich wünsche Euch allen weiterhin viel Gesundheit, damit ihr unserem schönen 

Hobby treu bleiben könnt. 

 

Jetzt möchte ich kurz auf mein erstes Jahr als Obmann unserer Gruppe zurückbli-

cken: 

Es war nicht einfach das über viele Jahre so toll von Oli geführte Amt zu überneh-

men. Mir war ehrlich gesagt nicht bewusst auf wieviel Arbeit ich mich hier einlasse. 

Mein großes Glück war allerdings, dass alle Mitarbeiter, ob im Ausschuss oder auch 

im erweiterten Ausschuss, uns hier die Treue hielten und damit ich zumindest in 

diesem Bereich zu Beginn keine zusätzlichen Baustellen hatte. 

Es ist wirklich extrem, wieviel Verwaltungsarbeit hinter so einer Gruppenführung 

steckt, damit hatte ich wirklich nicht gerechnet. Eigentlich dachte ich, wir machen 

alle ein Hobby und müssen nicht fast jede Woche mehrmals irgendwelche Verwal-

tungstätigkeiten für den Verband ausführen. 

 

Das Jahr 2022 begann für mich gleich mit einer traurigen Tätigkeit, mussten wir 

doch im Februar unseren kurz vor der JHV verstorbenen Ehrenschiedsrichter Josef 

Held zu Grabe tragen. 

Im Februar wurde dann auch noch von Seiten des Bezirkes die Aktion „Danke 

Schiri“ durchgeführt. Hier hatte sich Oli nochmals bereiterklärt die Laudatio für die 

zu ehrenden zu halten. Er  hatte noch während seiner Amtszeit gemeldet.  

Glückwunsch hier nochmals an die Geehrten: Karin Krapfenbauer, Manfred Eckl 

und Andy Rolle. Frank Seitz hatte unsere Gruppe in Röthenbach vertreten. 

Leider hat uns dann während des laufenden Jahres unser GSA Frank Seitz in Rich-

tung des Verbandes verlassen und hier musste schnell ein Ersatz gefunden werden. 

Ich glaube mit Marcel konnten wir einen hervorragenden neuen Mitarbeiter im GSA 

gewinnen, der sich natürlich auch wie ich erst an diese Tätigkeiten gewöhnen muss. 
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An dieser Stelle nochmals vielen herzlichen Dank an Franky für die langjährigen 

Tätigkeiten im Gruppenschiedsrichterausschuss. 

Er ist uns ja zum Glück als Jugendeinteiler treu 

geblieben und erledigt hier seine Aufgaben wei-

terhin zur vollen Zufriedenheit aller. 

Nachdem wir im GSA dann gemeinsam einen 

„Fahrplan“ für das Jahr entworfen hatten, ging es 

im März wieder mit dem Spielbetrieb trotz 

Corona Einschränkungen los. 

Gespannt waren natürlich auch unsere Spielleiter 

und Einteiler, welche Auswirkung denn die 

ganze Corona Geschichte hat bzw. hatte. Aber 

mit viel Erfahrung und Weitsicht gelang es unse-

ren Einteilern hier wirklich allen Anforderungen 

gerecht zu werden und es konnten so gut wie alle 

Spiele besetzt werden. Dank hier an alle Eintei-

ler, angefangen vom Senioreneinteiler Eberhard 

über Herreneinteiler Sebastian und die Jugend-

einteiler Franky und Gerhard für die nicht immer einfache Arbeit. 

Während die Rückrunde lief, hat sich unser Lehrwart Lukas intensiv vorbereitet, um 

im Juni den erhofften Neulingslehrgang durchführen zu können. Nachdem sich 15 

Teilnehmer aus verschiedenen Gruppen angemeldet hatten, starteten wir im Juni 

beim FSV Oberferrieden mit dem Lehrgang. Ich kann sagen und da spreche ich für 

das gesamte Lehr Team: Wir hatten hier ein Teilnehmerfeld von ganz jung bis etwas 

älter, das von Anfang an voll motiviert zum Lehrgang kam. Alle Neulinge (ob aus 

unserer Gruppe oder aus Nachbargruppen) arbeiteten über den gesamten Lehrgang 

ausgezeichnet mit. Vielen Dank hier auch nochmals an Lukas als Cheforganisator 

sowie an die Referenten Marie und Simon. 

Zum Saisonfinale standen natürlich die Qualifikationen an und hier freuten wir uns 

besonders über die Qualifikation von Marie zur 2. BL der Frauen. Für die neue Sai-

son hatten wir nach der Qualifikation des Bezirkes noch einen zusätzlichen Förder-

platz von der Gruppe Jura Nord erhalten, welchen nun aktuell Sebastian Lang in der 

Bezirksliga besetzt. Weiter sind in der Bezirksliga Marcel Bittner (Festplatz) und 

Bayram Aytar (Förderplatz) für unsere Gruppe im Einsatz. 

Unser Ziel für die Gruppe sollte unbedingt sein, dass wir auch in den nächsten Jah-

ren mal wieder einen SR für die Verbandliga stellen können. 

Aktuell vertreten in diesen höheren Ligen ist lediglich unser Beobachter Andy Rolle 

(Regionalliga). Im Bezirk vertreten sind die Beobachter wie bisher Frank Seitz, 

Wolfgang Söder, Franz Bradl und Roland Kosak und neu Stefan Großhauser. Ich 

musste leider in der Vorrunde pausieren, da ich krankheitsbedingt nicht am Lehr-

gang teilnehmen konnte, werde aber im Jahr 2023 wieder als Beobachter tätig sein. 
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Auch das Gesellige kam bei uns trotz Corona im Frühjahr zum Glück nicht zu kurz. 

Ob das wieder von Josef Bierschneider ausgezeichnet organisierte Sommerfest war 

(hier nochmals Dank an Josef und den TSV Mörsdorf) oder das Kesselfleischessen 

der Senioren (Organisiert von Loni) und natürlich nicht zu vergessen die Geburts-

tagsbesuche durch Manfred und Loni. Vielen Dank im Namen aller Schiedsrichte an 

die zahlreichen fleißigen Helfer bei allen Festlichkeiten. 

All diese Veranstaltungen wären natürlich nicht möglich, hätten wir nicht schon seit 

vielen Jahren so einen ausgezeichneten Kassier wie Thomas Lehner. Durch die Ein-

führung der Abbuchung des Jahresbeitrages mittels SEPA-Mandat haben wir 

Thomas doch die Arbeit um einiges erleichtert, jedoch gibt es immer noch Monat 

für Monat hier viel Arbeit um die genauen Abrechnungen für den Bezirk zu erstel-

len. Ich selbst habe mir die letzten Monate ein Bild von der Arbeit von Thomas ma-

chen können und kann nur sagen: Top geführte Kasse. 

In den Sommermonaten wurden auch di-

verse Leistungslehrgänge durchgeführt. 

Unter anderem waren wir zum Kreisli-

galehrgang bei der DJK SV Berg. Diesen 

Lehrgang haben wir gemeinsam mit den 

Nachbargruppen Jura-Nord und Jura Süd 

durchgeführt. Danke hier an die Lehr-

warte aller Gruppen für den reibungslosen 

Ablauf. 

Die Vorrunde der Saison 2022/2023 lief 

durch die gute Wetterlage doch sehr gut, 

sodass es im Frühjahr nicht so viele Nach-

holspiele geben wird. 

 

Als finalen Abschluss des Jahres konnten wir Anfang Dezember unsere Jahresab-

schlussfeier durchführen. Hier möchte ich mich zuerst mal bei all den geehrten 

Schiedsrichtern sehr herzlich bedanken,  welche meiner persönlichen Einladung ge-

folgt sind. Ich habe hier sehr gerne die Ehrungen mit meinem GSA durchgeführt, 

war ich doch mit vielen dieser Schiedsrichter auf einigen Sportplätzen schon unter-

wegs. Nicht vergessen dürfen wir natürlich unsere Theatergruppe um Johann Bauer 

und Marcel Bittner, welche nach der Corona Pause wieder der finale Höhepunkt un-

serer Veranstaltung waren. 

Dank allen Mädels angefangen von Christiane, Magdalena, Angelika und Marie und 

den männlichen Darstellern Erwin, Johann und Marcel und natürlich nicht zu ver-

gessen den Mann aus der Flüsterkiste unseren Vertrauensmann Stefan Großhauser. 

All diese Zeilen könntet ihr nicht in Papierform lesen, hätten wir nicht unseren Pfif-

fikusredakteur Franz Bradl. Seit vielen vielen Jahren kümmert sich Franz immer um 

eine tolle Berichterstattung mit unserer Zeitung. Unser Pfiffikus ist in ganz Bayern 

inzwischen sehr beliebt, da er wirklich eine tolle SR-Zeitung abgibt ohne Werbung. 

Auch als in diesem Jahr unser Druckereisponsor, die Druckerei Bögl weggebrochen 
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war, hat sich Franz sofort um eine kostengünstige Lösung bemüht, was ihm auch 

hervorragend gelungen ist. Franz, weiterhin viel Spaß bei deiner Arbeit.  

Ihr alle könnt Franz bei seiner Arbeit während des Jahres unterstützen, indem ihr 

einfach Beiträge von euren Erlebnissen schreibt oder aber Franz auch mal mit Bild-

material füttert. 

 

Eigentlich kommt das Beste zum Schluss, aber leider kommt jetzt noch eine 

weniger erfreuliche Mitteilung:  

Mit der heutigen JHV verlässt uns leider unser langjähriger Lehrwart Dr. Lukas 

Lang. Acht Jahre hat Lukas das Amt des Lehrwartes in unserer Gruppe ausgeübt. Zu 

Beginn war es für den jungen Lehrwart Lukas nicht einfach die erfahrene Meute an 

Schiedsrichtern zu „belehren“. Aber Lukas hat sich von Jahr zu Jahr gesteigert und 

eine wirklich ausgezeichnete Lehrarbeit über die vielen Jahre durchgeführt. Was 

viele gar nicht wissen,  Lukas hat auch dem damaligen KSO Oli oder jetzt auch mir 

extrem viel Hintergrundarbeit abgenommen, wofür ich auch nochmals herzlichen 

Dank sagen möchte.  

Wie ja alle wissen, ist Lukas in seinem Beruf als Arzt sehr eingespannt und zusätz-

lich auch noch als Notarzt unterwegs. Außerdem ist Lukas noch in der FFW Höhen-

berg in führender Funktion tätig und seit geraumer Zeit ist er auch nicht mehr als 

Single unterwegs. All diese Tätigkeiten haben Lukas dazu bewogen aus der ersten 

Reihe des Lehrwesens zurückzutreten.  

Mit Simon Schmidt hat Lukas aber einen sehr jungen interessierten Schiedsrichter 

gewinnen können. Einigen ist Simon ja schon bekannt als unser Mann für die Sozia-

len Medien. Ich glaube Simon wird mit Sicherheit auch durch die weitere Unterstüt-

zung zeitnah die große Lücke von Lukas schließen können. Lukas wird aber nicht 

ganz von der Bildfläche verschwinden, denn er hat Simon schon die Zusage erteilt 

als Helfer im Hintergrund natürlich im „Standby“ zu stehen. 

Lukas, dir im Namen der gesamten Schiedsrichtergruppe nochmals vielen herzli-

chen Dank auch im Namen der Nachbargruppen. 

Aber Lukas ist nicht der einzige, der uns verlässt. Leider gibt es auch nach vielen 

Jahren in unserer Versammlungsstätte, dem Johanneszentrum einen Pächterwechsel. 

Unser bekanntes Gesicht Elvis Bebic wird ab März 2023 nicht mehr Pächter sein. 

Lieber Elvis: Ich möchte dir im Namen der Schiedsrichter vielen herzlichen Dank 

sagen für die problemlose Zusammenarbeit in den vielen Jahren. 

Wer der neue Pächter sein wird, steht aktuell noch nicht fest. Nach Aussagen des 

Hausherrn, Domkapitular Winner bei der Jahresabschlussfeier 2022 dürfen wir aber 

weiter im Johanneszentrum tagen. 

Sollte ich jetzt in meinem Rückblick jemanden vergessen haben, so möge er mir 

verzeihen. 

 

Ich wünsche Euch nun Allen für 2023 viele schöne Spiele und eine verletzungsfreie 

Saison und nochmals ein großes DANKE an meinen GSA und an unseren 
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erweiterten Gruppenausschuss und auf eine hoffentlich wieder so schöne gemein-

same Tätigkeit in diesem Jahr. 

 

 

Beste Grüße 

 

 

Hans-Jürgen Nunner 

GSO-Schiedsrichtergruppe Neumarkt 

 

Termine der Schiedsrichtergruppe Neumarkt 
 

Liebe Schiedsrichterinnen, 

liebe Schiedsrichter, 

 

Wir halten Euch mit kurzfristigen Infor-

mationen per Mail oder über die 

Presse bei Änderungen auf dem Lau-

fenden. 

 

     2023 
 

 

27. Januar  Freitag    Jahreshauptversammlung 

05. Februar  Sonntag   Winterwanderung beim 

        SV Höhenberg 

09. Mai  Dienstag   Stadtführung in Altdorf 

 

Die weiteren Termine für das 

Jahr 2023 werden zeitnah fest-

gelegt. 
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Zahlen und Statistik der SR Gruppe Neumarkt 2022 
 

Anzahl der Schiedsrichter der letzten vier Jahre aktiv/passiv 

 

 
 

Austritte/Kündigungen der Mitgliedschaft 

 
Engerling Friedrich (SF Hofstetten) 

Gärtner Jakob (BSC Woffenbach) 

Kreuzberger Lion (BSC Woffenbach) 

Weigl Luis (BSC Woffenbach) 

Gerngroß Michael (DJK Göggelsbuch) 

Haubner Simeon (SV Mühlhausen) 

Herbolzheimer Felix (BSC Woffenbach) 

Spreer Gianlucca (TSV Berching) 

Ochsenkühn Felix (FSV Berngau 

Lang Albert (SV Stauf) 

Mundschedl Helmut (SV Stauf) 
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Verstorbene Schiedsrichter 
Josef Held (ASV Neumarkt) 

Wolfgang Jädicke (TSV Ochenbruck) 

 

Spielstatistik 2022 
Anzahl aller Spiele:   3066  

      (2021: 1757 bedingt durch Corona) 

Durchschnittsalter der leitenden SR:  45,8 Jahre 

Anzahl der Spielrückgaben:   646  !!  (2021 noch 287) 

- Meiste Rückgabe eines Schiedsrichters: 20  

Nichtantritt:     1 

 

 
 

Die TOP10 Schiedsrichter mit den meisten Einsätzen …… 
 

4. Schmidt Simon    73 Spiele 

5. Mühlbauer Marie-Theres  72 Spiele 

6. Bittner Marcel    71 Spiele 

7. Heiselbetz Manfred   70 Spiele 

8. Gruber Horst    69 Spiele 

9. Böhmer Jürgen    68 Spiele 

10. Drexler Thomas    64 Spiele 

10. Feßmann Martin   64 Spiele  

 

  

1234; 40%

885; 29%

168; 6%

396; 13%

74; 2%

309; 10%

Spiele-Verteilung auf die Sparten

Herren Jugend Frauen SR-Assistenten Beobachtungen Sonstige (Paten, FS, …)
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…… und die TOP 3 

 
 

 
 

Durchschnitte der Sitzungsbesuche der letzten Jahre: 

 

2014:  90  2017:  83  2020:  80 

2015:  81  2018:  84  2021:  77 

2016:  83  2019:  78  2022:  70 
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Liebe Schiedsrichterinnen, liebe Schiedsrichter, 

 

in der ersten Ausgabe des Pfiffikus eines Jahres 

und in der Jahreshauptversammlung ist es üb-

lich auf das vergangene Jahr zurückzublicken.  

Meine Hauptaufgabe innerhalb unserer Gruppe 

ist die Einteilung der Herrenspielklassen. Da 

ich bei der Einteilung aus dem Pool der verfüg-

baren Schiedsrichter als erstes zugreifen kann, 

läuft die Einteilung in den Herrenspielklassen 

meist reibungslos. Die Anzahl der Rückgaben 

im Herrenbereich hält sich meist auch im Rah-

men. Hier hat es sich meiner Meinung nach be-

währt, dass jeder SR circa zwei bis drei Wo-

chen vor dem jeweiligen Einsatz bereits per E-

Mail über die vorläufige Einteilung informiert 

wird. Dadurch konnten einige Rückgaben ver-

hindert werden. Etwa eine Woche vor der Partie erhaltet ihr dann auch die offizielle 

Einteilung samt Spielpaarung.  

Freuen tut es mich, dass unsere Neulinge aus dem diesjährigen Neulingslehrgang 

schon regelmäßig im Einsatz sind. Dies hat die zum Teil sehr knappe Personalsitua-

tion etwas gebessert. Deshalb war es uns auch möglich, die deutliche Zahl der nicht 

besetzten Spiele im Herrenbereich aus der Rückrunde von 73 Spielen in der diesjäh-

rigen Hinrunde auf 27 Spiele zu verringern. Auch die Besetzung der Assistenten in 

den Kreisligen ist meist kein Problem.  

 

Anzahl unbesetzter Spiele (Angaben ohne Gewähr) 

Herren 

 Nicht besetzte 

Spiele 

Anzahl an 

Spielen 

Prozent 

Saison 17/18 106 1356 7,82% 

Saison 18/19 49 1172 4,18% 

Saison 19/21 59 1134 5,21% 

Saison 21/22 156 1341 11,63% 

2022 100 1127 8,87% 

Hinrunde 22/23 27 663 4,07% 

 

Den meisten Aufwand haben wir Einteiler weiterhin mit den Rückgaben von Spie-

len. Sieht man sich die Freistellungsdaten der Schiedsrichter an, die die meisten 

Rückgaben generiert haben, so muss man feststellen, dass diese es weiterhin nicht 

fertigbringen, ihre Freistellungen zu pflegen. Dieser Mehraufwand wäre so leicht zu 

verhindern. Wie in den letzten Jahren auch, habe ich mir die Mühe gemacht und die 

TOP5 der Rückgaben mal herausgeschrieben: 
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Das sind in Summe 90 Rückgaben, was ca. 14% aller 

Rückgaben entspricht. 

14 Schiedsrichter haben eine zweistellige Anzahl an 

Rückgaben, ergeben 203 Rückgaben, entspricht circa 

31% aller Rückgaben 

 

Jahr Anzahl Rückgaben Spiele gesamt Prozent Spitzenreiter 

2018 814  4181 19,47% 27 Rückgaben 

2019 826 3951 20,91% 25 Rückgaben 

2020 191 1190 16,01% 11 Rückgaben 

2021 287 1762 16,29% 9 Rückgaben 

2022 646 3066 21,07% 20 Rückgaben 

 

Ranking Rückgaben 2022: 

1. 20 Rückgaben (1 SR) 

2. 19 Rückgaben (1 SR) 

3. 18 Rückgaben (1 SR) 

4. 17 Rückgaben (1 SR) 

5. 16 Rückgaben (1 SR) 

Weiterhin war ich bis zum Wechsel im GSA für die Einteilung der Neulinge und ih-

rer Paten zuständig. Dies hat nun GSA Marcel Bittner übernommen. Marcel hat hier 

bereits eigene Ideen im Patensystem umgesetzt und ich bin guter Dinge, dass wir 

aus dem Pool der Neulinge den ein oder anderen in den nächsten Jahren auch im 

Herrenbereich sehen werden. Wie ihr es aber von mir gewohnt seid, habe ich die 

Statistik zu den Pateneinsätzen aufbereitet: 

 

2018: 55 Einsätze 

2019: 111 Einsätze 

2020: 17 Einsätze 

2021: 21 Einsätze 

2022: 44 Einsätze 

 

An dieser Stelle herzlichen Dank an alle, die im vergangenen Jahr den Job des Paten 

übernommen haben. 

Den Schiedsrichterbeitrag haben wir im vergangenen Jahr das erste Mal per SEPA-

Lastschrift eingezogen. Mein Fazit hierzu ist ganz klar: Der Aufwand hat sich ge-

lohnt.  

Im März wird der Beitrag von unserem Kassier Thomas Lehner wieder eingezogen. 

Bitte teilt ihm mögliche Änderungen bei eurer Bankverbindung mit, damit Thomas 

eure Daten ändern kann und es zu keinen Rücklastschriften kommt. Vielen Dank! 

 

DANKE! 

Ich möchte mich bei euch allen und euren Familien für euren Einsatz im letzten Jahr 

bedanken und wünsche euch weiterhin viel Spaß an der Ausübung unseres Hobbys.  

Weiterhin möchte ich mich bei allen Funktionärskollegen, dem erweiterten Grup-

penausschuss, meinen Einteiler-Kollegen und meinen Kollegen im Gruppenaus-

schuss Hans-Jürgen, Lukas, Marcel  für die gute Zusammenarbeit und Unterstüt-

zung bedanken.  
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Einteiler-Übersicht SRG Neumarkt 

Herren 

  Schiedsrichter Schiedsrichterassistenten 

Kreisliga GSA Sebastian Lang 

Kreisklasse GSA Sebastian Lang 

A-Klasse GSA Sebastian Lang 

B-Klasse GSA Sebastian Lang 

Freundschaftsspiele  GSA Sebastian Lang 

Privatspiele GSA Sebastian Lang 

  

Junioren 

  Schiedsrichter Schiedsrichterassistenten 

A-Junioren Frank Seitz 

B-Junioren Frank Seitz 

C-Junioren Gerhard Wagner Frank Seitz 

D-Junioren Gerhard Wagner / 

  

Senioren/Frauen/Juniorinnen 

Senioren Eberhard Frohns 

Frauen  Eberhard Frohns 

Juniorinnen Eberhard Frohns 

  

Beobachter/Paten 

Beobachter  GSO Hans-Jürgen Nunner 

Paten GSA Marcel Bittner 
 

Kontaktdaten Einteiler: 

  Mobilnummer E-Mailadresse 

GSO Hans-J Nunner 0170/3138322 nunner@bfv.neumarkt-jura.de 

GSA Sebastian Lang 0175/8029330 sebastianlang@bfv.neumarkt-jura.de 

GSA Marcel Bittner 0151/61156185 bittner.marcel@outlook.de 

GLW Lukas Lang 0151/15947578 lang@bfv.neumarkt-jura.de 

Frank Seitz 0172/8244156 frankseitz@arcor.de 

Eberhard Frohns 0179/5096194 eberhard.frohns@t-online.de 

Gerhard Wagner 0171/8353966 gerhard.wagner02@t-online.de 

 

Sportliche Grüße 

Sebastian Lang 

GSA Neumarkt 

mailto:frankseitz@arcor.de
mailto:eberhard.frohns@t-online.de
mailto:gerhard.wagner02@t-online.de
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Liebe Schiedsrichterinnen, liebe Schiedsrichter! 

 

Im Jahr 2022 konnten wir uns endlich wieder 

mehr auf den Fußball konzentrieren und die 

Corona-Pandemie auf die Zuschauerränge ver-

weisen. Die Jahreshauptversammlung haben wir 

noch im digitalen Format durchgeführt, danach 

konnten wir uns wieder regelmäßig zu Präsenzsit-

zungen treffen und auch Neulings- und Kreisli-

galehrgänge im gewohnten Format veranstal 

ten. 

 

 

 

Monatliche Pflichtsitzungen 

Folgende (Lehr-)Themen hatten wir auf unseren 

neun Lehrabenden im Jahr 2022: 

• Januar:  Jahreshauptversammlung   (online) 

• März:   Notbremse 

• April:   Regel 3 / SR-Meldung    (online) 

• Mai:   Zusammenarbeit im SR-Team 

• Juli:   Regeländerungen 

• August:  Gastreferat (Referent: Christian Kopatsch) 

• September:  VSA-Lehrbrief zur Zeitstrafe 

• Oktober:  Gewalt im Fußball     (online) 

• November: Gastreferat (Referent: Salomon Stengel) 

 

Außerdem haben wir im November eine kreisweite Hallenschulung (online) durch-

geführt. Hier gilt mein Dank nochmal unserem Referenten, dem Kreis-Futsal-Beauf-

tragten Markus Kemether. 

 

Lehrgänge 

Im Jahr 2022 wurde nach Corona-bedingter Pause wieder der kreisweite Förderlehr-

gang in Zandt durchgeführt, jedoch ohne Beteiligung unserer Gruppe. Beim diesjäh-

rigen Lehrgang im Februar sind wir wieder mit dabei und freuen uns auf intensive 

Tage mit unseren Nachwuchsschiedsrichtern. 

Endlich haben wir auch wieder selbst einen Neulingslehrgang veranstaltet. Beim FSV 

Oberferrieden wurden an zwei Wochenenden im Juni elf Teilnehmern die Fußballre-

geln vermittelt. Alle Teilnehmer haben den Lehrgang erfolgreich abgeschlossen; vier 

Teilnehmer davon haben wir für Nachbar-SR-Gruppen ausgebildet. Zuwachs hat un-

sere Gruppe außerdem durch drei neue Schiedsrichter aus dem zentralen Online-Neu-

lingslehrgang des BFV erhalten. 
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Auch die Kreisliga-Lehrgänge konnten wir wieder in Präsenzform durchführen und 

hatten dafür bei der DJK/SV Berg sowie dem Hotel Lindenhof perfekte Bedingungen. 

Mit den Leistungsnachweisen waren wir in diesem Jahr sehr zufrieden. 

 

Gruppenschiedsrichterausschuss 

Daneben gab es schon bald nach den Wahlen auf der Jahreshauptversammlung eine 

Veränderung im GSA: Frank Seitz hat die Möglichkeit bekommen ein Amt im Ver-

bandsspielausschuss zu übernehmen und dieses Angebot auch angenommen. Lieber 

Franky, ich wünsche dir alles Gute und viel Erfolg bei deinen neuen Aufgaben! 

Nichtsdestotrotz bleibt uns Frank als SR-Einteiler in der Gruppe erhalten. Als Nach-

folger konnten wir Marcel Bittner gewinnen, der mittlerweile auch schon seit 10 Jah-

ren in unserer SR-Gruppe aktiv und somit bestens bekannt ist. Marcel kümmert sich 

nun vor allem um das Förderwesen und die Paten-Einteilung. 

 

Leider wird es nun heute zur Jahreshauptversamm-

lung 2023 erneut eine Veränderung im GSA geben: 

Nach acht Jahren als Gruppenlehrwart werde ich aus 

dem GSA ausscheiden. Diesen Schritt habe ich mir 

lange und reiflich überlegt, schließlich habe ich das 

Funktionärsamt immer mit viel Leidenschaft ausge-

übt. Letztendlich hat sich jedoch mein Leben in den 

letzten zwei Jahren beruflich und privat derart weiter-

entwickelt, dass es mir nicht mehr möglich ist die nö-

tige Zeit für meine Lehrwart-Aufgaben aufzubringen, 

um dabei auch meinen eigenen Ansprüchen gerecht 

zu werden. Mir hat es viel Spaß gemacht auf den Lehrabenden und Lehrgängen mit 

euch zu arbeiten und euch bei Fragen und Problemen mit Rat und Tat zur Seite zu 

stehen. Meine Nachfolge als Gruppenlehrwart wird Simon Schmidt antreten. Simon 

war mein Wunsch-Nachfolger, kennt die Gruppe nach acht Jahren als Schiedsrichter 

bestens und verfügt über ein exzellentes Regelwissen. Somit kann ich das Funktio-

närsamt mit gutem Gewissen abgeben, da ich es bei Simon in den besten Händen 

weiß. Selbstverständlich werde ich Simon in den nächsten Monaten bei der Lehrarbeit 

noch tatkräftig unterstützen und ggf. vertreten. 

An dieser Stelle möchte ich mich daher sowohl bei allen Mitgliedern des GSA und 

des erweiterten GSA in den letzten acht Jahren sowie bei euch allen für die Zusam-

menarbeit bedanken. Wie schon gesagt, es hat mir stets Spaß gemacht mit euch zu 

Arbeiten! 

 

Für die Rückrunde wünsche ich euch allen Gut Pfiff. Bleibt vor allem gesund! 

 

Beste Grüße  

Dr. Lukas Lang 

GLW Neumarkt 
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Die Weihnachtsfeier der SR-Gruppe Neumarkt war sehr gut besucht. 

Höhepunkt war wieder die Aufführung der Theatergruppe. 

Zahlreiche Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter konnten für ihr 

langjähriges Engagement ausgezeichnet werden. 

 

Bis auf den letzten Platz gefüllt war das Johanneszentrum bei der Weihnachtsfeier 

der Schiedsrichtergruppe 2022. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Obmann Hans-Jürgen begrüßte die Gäste und Betty Püntzner trug eine besinnliche 

Weihnachtsgeschichte vor. 
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Noch etwas schüchtern sitzen der stotternde Quirin (Erwin Großhauser) und die 

scheue Kathi (Christiane Röhlin) auf der Liebescouch. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die resolute Putzfrau alias Heiratsvermittlerin Marie (Angelika Söder) sagt, wo es 

lang geht. 
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In Sachen (Nicht-)Liebe zu Joschi (Marcel Bittner, r.) mag Steffi (Marie-Theres 

Mühlbauer, m) nicht so recht auf ihre Mutter hören. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Amoreta (Magdalena Noderer, m.) versucht zwischen Putzfrau Marie (Angelika  

Söder) und Heiratsbewerber Matthias (Johann Bauer, r.) zu vermitteln. 
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Lange anhaltenden Applaus gab es für die  Akteure der Theatergruppe Johann Bauer 

(Regie), Manfred Weiss (Bühnentechnik), Magdalena Noderer, Angelika Söder, 

Marie-Theres Mühlbauer, Marcel Bittner, Erwin Großhauer, Christiane Röhlin und 

Stefan Großhauser (Leitung). 

 

 
 

GSO Hans-Jürgen Nunner bedankte sich bei allen Beteiligten für die gelungene 

Theateraufführung für das nicht selbstverständliche Engagement und den zeitlichen 

Aufwand bei den Proben. 
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Bericht der Ü60- Seniorengruppe  
 

Von der Seniorengruppe Ü 60 ist folgendes zu berichten: 

Ähnlich wie in der Gesellschaft der BRD vergrößert sich auch aufgrund der 

Alterspyramide der Schiedsrichtergruppe die Anzahl der Ü60-Schiedsrichter von 

Jahr zu Jahr. 

 

Veranstaltung: 

Nach der langen Corona Zwangspause konnten wir im Jahr 2022 im Oktober wieder 

zu einem Schlachtschüssel-Essen einladen. 37 Besucher nahmen daran teil. 

 

Kontakte: 

Besuche zu runden und halbrunden Geburtstagen wurden nach Absprache mit den 

Jubilaren von den beiden Ü60-Betreuern durchgeführt und Glückwünsche im 

Namen der SR-Gruppe überbracht. 

 

Zum Geburtstag gratulieren konnten wir: 

Vier 60-jährigen,  

vier 65-jährigen, 

einem 70-jährigen und  

fünf 75-jährigen Schiedsrichtern 

 

Für immer verabschieden mussten wir uns von: 

Josef Held, ASV Neumarkt am 19.01. mit 87 Jahren und 

Wolfgang Jädike, TSV Ochenbruck am 20.4. mit 75 Jahren 

 

Herzlichen Dank 

Bedanken möchten wir uns bei der Gruppenführung für die gute Zusammenarbeit 

und die gewährte Unterstützung, namentlich bei Hans-Jürgen, Sebastian Lukas, 

Thomas Lehner und nicht zuletzt bei Pfiffikus-Redakteur Franz Bradl 

 

Mit freundlichen Grüßen 

auch im Namen von Manfred Eckl 

 

Loni Püntzner 

 

 

Hier noch eine kurze Vorschau auf geplante Veranstaltungen in 

diesem Jahr 2023: 
 

Alle Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter sind mit ihren Partnerinnen und 

Partnern recht herzlich zu einer 
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Stadtführung in Altdorf 

am Dienstag, 9. Mai 2023 

eingeladen 

Treffpunkt 14.45 Uhr vor der 

Laurentius-Kirche am Markt-

platz in Altdorf 

Beginn der Führung ist um 15 

Uhr vor der Kirche; 

anschließend gegen 17 Uhr 

Einkehr im Gasthof zur 

Sonne, bei entsprechender 

Witterung außen im 

Biergarten. 

 

Das traditionelle Schlachtschüsselessen findet voraussichtlich am 

Donnerstag, 26. Okt. 2023, 13 Uhr 

in Pfeffertshofen 

 

statt. 

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen folgen zu gegebener Zeit. 

 

 

Ja- oder Nein- Antworten gibt es nicht. Solche 

müssen immer begründet werden.  

Bei allen Antworten ist die persönliche Strafe, 

die Spielfortsetzung und der Ort der Spielfort-

setzung anzugeben (z.B. FaD, idF wo der Spie-

ler das Feld betreten hat)! 

 

Fragen  
 

1. Der SR beendet das Spiel um 5 Minuten 

zu früh. Dies teilt ihm der SRA unmittelbar vor 

dem Verlassen des Spielfeldes mit. Was unter-

nimmt der SR, der nun seinen Irrtum erkennt? 

 

 

Das historische Rathaus der alten ehemaligen Universitätsstadt 
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2. Ein Verteidiger steht auf der Torlinie zwischen den Torpfosten und wehrt den 

Ball mit den Händen ab. Der Ball prallt von der Querlatte trotzdem ins Tor. Was 

unternimmt der SR? 

 

 

3. Ein Verteidiger will im Strafraum den Ball mit dem Fuß Richtung Mittellinie 

schießen, er trifft den Ball nur seitlich, wodurch er sich den Ball an seinen weg-

gestreckten Arm schießt. Entscheidung? 

 

 

4. Der Torhüter richtet sich im Torraum seine Schienbeinschoner. Er kann den klar 

Richtung Tor rollenden Ball gerade noch mit dem Schienbeinschoner in der 

Hand neben dem Tor über die Torlinie lenken. Entscheidung? 

 

 

5. Ein Angreifer des Gastvereins schießt bei einem Freistoß den Ball Richtung 

gegnerisches Tor. Beim Kontakt mit der Querlatte platzt der Ball und fällt im 

Torraum zu Boden. 

 

a. Der Freistoß ist zu wiederholen.  

b. SR-Ball mit einem Spieler des Gastvereins wo der Freistoß ausgeführt 

wurde  

c. SR-Ball mit dem Torhüter des Heimvereins in seinem Strafraum  

 

6. Ein Angreifer schießt den Ball Richtung Tor. Da der Ball unmittelbar neben 

dem Tor über die Torlinie gerollt wäre, hält ihn ein Balljunge auf der Torlinie 

auf und schießt ihn zum Torhüter, um den Abstoß rasch durchführen zu können. 

Der SR unterbricht das Spiel und entscheidet? 

 

a. SR-Ball mit einem Angreifer wo dieser den Ball zuletzt gespielt hat  

b. SR-Ball mit dem Torhüter im Strafraum  

c. SR-Ball mit dem Torhüter auf der Torlinie wo der Ball aufgehalten 

wurde  

 

7. Ein Spieler betritt nach Behebung eines Ausrüstungsmangels ohne Zustimmung 

des SR das Spielfeld, er greift nicht in das Spiel ein. Der SR unterbricht das 

Spiel und entscheidet? 

 

a. Keine Verwarnung, da er nicht in das Spiel eingegriffen hat. Kontrolle 

der Ausrüstung, SR-Ball für die Mannschaft, die zuletzt in Ballbesitz 

war  

b. Verwarnung des Spielers (unerlaubtes Betreten des Spielfeldes), Kon-

trolle der Ausrüstung. Indirekter Freistoß wo der Spieler stand.  
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c. Verwarnung des Spielers (unerlaubtes Betreten des Spielfeldes), Kon-

trolle der Ausrüstung. Indirekter Freistoß wo der Ball zum Zeitpunkt 

der Unterbrechung war.  

 

8. Freistoß für die verteidigende Mannschaft in der 

Nähe des Strafraums: Der Torhüter spielt den Ball 

seitlich Richtung Mitspieler, übersieht dabei aber 

einen heranlaufenden Angreifer, weshalb er den 

Ball sofort nochmals spielt und über die Seitenlinie 

schießt. Dadurch wurde ein aussichtsreicher An-

griff unterbunden. Wie ist zu entscheiden? 

 

 

9. Der SR sieht, wie ein Verteidiger in seinem Straf-

raum einem gegnerischen Auswechselspieler, der 

knapp innerhalb des Spielfeldes steht und nicht ins 

Spielgeschehen eingreift, einen heftigen Tritt ver-

setzt. Der SR unterbricht das Spiel, wie ist zu ent-

scheiden? 

 

 

10. Ein verletzter Spieler wartet an der Seitenlinie auf den Wiedereintritt, da sieht 

der SR, wie er die Wasserflasche einem Ordner heftig an den Körper wirft. Er 

unterbricht das Spiel, schließt den Spieler aus, wie wird das Spiel fortgesetzt? 

 

 

11. Nach dem Schlusspfiff beleidigt ein Spieler den SRA der noch auf der Laufbahn 

steht und zwecks Verabschiedung zum SR in den Anstoßkreis gehen will. Wie 

ist zu entscheiden? 

 

a. Mitteilung an den SR. Rote Karte für den Spieler, da der SR noch auf 

dem Spielfeld war  

b. Mitteilung an den SR. Kein Zeigen der Karte, nach dem Schlusspfiff ist 

nur noch eine Anzeige möglich  

c. Mitteilung an den SR. Gelbe Karte für den Spieler, da er nur den SRA 

beleidigt hat.  

 

12. Der SR-Assistent hebt die Fahne, da der Ball vollständig die Seitenlinie über-

quert hat. Der SR erkennt dieses Signal nicht, nach einigen Spielzügen erzielt 

eine Mannschaft ein Tor. Was ist zu unternehmen? 

 

a. Der SRA senkt die Fahne, da ihn der SR nicht gesehen hat und weitere 

Spielzüge gefolgt sind  
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b. Das Tor ist gültig, da der SR auf das Signal des SRA nicht mehr zu-

rückgreifen darf. SF: Anstoß  

c. Kein Tor, der SR greift auf die Anzeige des SRA zurück. Einwurf, wo 

der Ball die Seitenlinie überquert hat  

 

13. SR-Ball für den Gastverein im Bereich der Mittellinie. Ein weiterer Spieler die-

ser Mannschaft läuft unmittelbar beim Fallenlassen des Balls näher als 4 Meter 

zum SR.  

Was ist zu tun? 

 

a. Wiederholung des SR-Ball und der Spieler wird verwarnt  

b. weiterspielen, es liegt kein Vergehen vor  

c. indirekter Freistoß und Verwarnung wegen des Vergehens  

 

14. Indirekter Freistoß innerhalb des eigenen Strafraums. Der Verteidiger spielt den 

Ball Richtung Torhüter, dieser kann den scharf geschossenen Ball nicht mehr er-

reichen und er rollt ins Tor. Entscheidung? 

 

 

 

15. Ein Angreifer läuft mit dem Ball in den Strafraum und wird vom Verteidiger 

beim Versuch den Ball zu spielen durch Beinstellen zu Fall gebracht. Dadurch 

wurde ein aussichtsreicher Angriff unterbunden.  

Entscheidung? 

 

 

 

Antworten: 
 

1. Der SR lässt diese 5 Minuten nachspielen, da er sich noch auf dem Spielfeld be-

findet.  

 

2. Verwarnung des Verteidigers (Unsportlichkeit). Tor - SF: Anstoß  

 

3. Kein strafbares Handspiel des Verteidigers. Weiterspielen  
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4. Feldverweis des Torhüters (Verhinderung eines Tores). Strafstoß.  

 

5. c SR-Ball mit dem Torhüter des Heimvereins in seinem Strafraum  

 

6. b SR-Ball mit dem Torhüter im Strafraum  

 

7. c Verwarnung des Spielers (unerlaubtes Betreten des Spielfeldes), Kontrolle der 

Ausrüstung. Indirekter Freistoß wo der Ball zum Zeitpunkt der Unterbrechung 

war.  

 

8. Der Torhüter wird wegen der Verhinderung eines aussichtsreichen Angriffs ver-

warnt, da er den Ball nach einer Spielfortsetzung das 2. Mal gespielt hat. Indi-

rekter Freistoß, wo der Ball vom Torhüter das 2. Mal gespielt wurde.  

 

9. Strafstoß, da das Vergehen an einem Auswechselspieler im Strafraum der Ver-

teidiger erfolgte, rote Karte für den Verteidiger und VW für den Auswechsel-

spieler  

 

10. Indirekter Freistoß auf der Seitenlinie nächst dem Vergehen (Spielunterbrechung 

um einen Spieler auszuschließen)  

 

11. a Mitteilung an den SR. Rote Karte für den Spieler, da der SR noch auf dem 

Spielfeld war  

 

12. c  Kein Tor, der SR greift auf die Anzeige des SRA zurück. Einwurf, wo der 

Ball die Seitenlinie überquert hat  

 

13. a  Wiederholung des SR-Ball und der Spieler wird verwarnt  

 

14. Eckstoß, aus einem Vorteil darf kein unmittelbarer Nachteil werden 

 

15. Strafstoß, keine Disziplinarmaßnahme, da versucht wurde in einem Zweikampf 

den Ball zu spielen.  

 

 
Regeltest Monat November 2022 aus dem Online-Lernen Angebot   

der SRGs Neumarkt/Jura   

Siehe auch: https://online-lernen.dfbnet.org 
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Den nächsten      gibt es voraussichtlich zur SR-Sitzung im 

April 2023 

 

 

Wir gratulieren zum Geburtstag 
 

Jürgen Böhmer zum 70. Geburtstag (06.11.2022) 
 

Jürgen Böhmer feierte am 6.11.2022 seinen 70. Geburtstag. Loni und Manfred 

sowie Obmann Hans-Jürgen Nunner gratulierten ihm in der November-Sitzung im 

Johannis-Zentrum und überbrachten ihm die guten Wünsche der SR-Gruppe 

Neumarkt. 

Jürgen ist seit 1.3.1989 Schiedsrichter und immer sehr aktiv für seinen Verein SV 

Eintracht Allersberg im Einsatz. Seit Jahren gehört er zu der Gruppe von  

Schiedsrichtern mit den meisten Einsätzen pro Jahr. Egal welchen Spielauftrag 

Jürgen erhält, er ist immer einsatzbereit und das sogar mehrmals pro Woche – 

gelegentlich, wenn Not am Mann ist, sogar zwei Mal an einem Tag. 
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Glückwünsche für Jürgen Böhmer zum 70. bei der November Sitzung von Manfred 

Eckl, Hans-Jürgen Nunner und Loni Püntzner (v.l.) 
 

 

Geburtstage 
Im Monat Januar 
 

Seger Manuel  TSV Wolfstein 2.1. 23 

Graf Lena  FC Ezelsdorf 4.1. 23 

Kolano Daniel  SV Stauf  5.1. 37 

Karau Björn  TSV Pyrbaum 6.1. 19 

Kuchenbaur Uwe  FC Sindlbach 10.1. 58 

Hollweck Michael  SV Höhenberg 12.1. 65 

Freitag Marcus p SV Rasch  15.1. 52 

Lang Lukas  SV Höhenberg 18.1. 29 

Balzer Joachim  SV Moosbach 18.1. 57 

Heiselbetz Manfred  SV Mühlhausen 18.1. 64 

Kerl Albert p TSV Meckenhausen 19.1. 62 

Püntzner Leonhard  SV Rasch  19.1. 74 

Rosinger Ben  BSC Woffenbach 20.1. 17 

Seitz Johann  DJK/SpVgg Rohr 21.1. 61 

Schmidt Simon  TSV 1904 Feucht 23.1. 20 

Wittmann Johann  FC Haunstetten 23.1. 42 
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Seitz. Johann p SV Lauterhofen 23.1. 67 

Winkler Roland p SV Henfenfeld 26.1. 55 

Frisch Johannes  FV Röthenbach bei Altdorf 28.1. 45 

Preißl Anton  SV Lauterhofen 29.1. 64 

 

Im Monat Februar 
 

Roßkopf Alexander  DJK Grafenberg 3.2. 30 

Mühlbauer Thorsten  SV Pölling 3.2. 55 

Schlupf Konrad  TSV Greding 3.2. 55 

Steymans Andreas  DJK Neumarkt 4.2. 60 

Summersammer Anton  BSV Erasbach 4.2. 69 

Krapfenbauer Karin  SV Heuberg 6.2. 55 

Pamin Norbert  SV Mühlhausen 8.2. 73 

Simon Peter p BSC Woffenbach 11.2. 58 

Wittmann Martin p SV Lauterhofen 12.2. 65 

Nuffert Herbert p FC Ezelsdorf 12.2. 73 

Lang Sebastian  FC Trautmannshofen 13.2. 27 

Walthier Daniel  TSV Pyrbaum 13.2. 29 

Nowotny Leo  JFG Neumarkt Stadt u. Land 15.2. 18 

Schiener Rudolf  DJK Burggriesbach 17.2. 73 

Frohns Marianne p TV Hilpoltstein 17.2. 74 

Rolle Andreas  SpVgg Neunkirchen 18.2. 49 

Schillinger André p DJK-SV Berg 20.2. 28 

Bierschneider Josef p SV Pölling 24.2. 70 

Hirsch Werner  JFG Neumarkt Stadt u. Land 26.2. 63 

Bauer Tobias p FC Möning 27.2. 38 

 

Im Monat März 
 

Lutter Manuel  SV Sulzkirchen 1.3. 33 

Hahn Anton p 1. FC Deining 1.3. 90 

Ascher Jamie  JFG Neumarkt Stadt u. Land 2.3. 17 

Tischner Andreas  FB Reichertshofen 2.3. 49 

Schneider Uli  TSV Freystadt 4.3. 46 

Hilpert Florian  FC Möning 6.3. 27 

Billner Josef p DJK Obermässing 6.3. 70 

Meyer Fritz  SV Sulzkirchen 7.3. 67 

Hofbeck Sebastian  DJK Weinsfeld 14.3. 25 

Vitzthum Paul  FC Ezelsdorf 16.3. 79 

Kosak Roland  DJK-SV Berg 18.3. 59 

Wernhammer Norbert p SV Seligenporten 21.3. 72 

Gruber Markus  SC Oberölsbach 22.3. 49 
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Berner Alexander  SV Stauf  23.3. 46 

Fiegl Reinhold p DJK Göggelsbuch 23.3. 65 

Biedermann Michael  FC Forchheim/Opf. 26.3. 35 

Röhlin Christiane  TSV Ochenbruck 28.3. 40 

Hornung Jörg  FSV Oberferrieden 28.3. 47 

Hofbeck Stefan  DJK Weinsfeld 30.3. 29 

Hofbeck Albert  TSV Mörsdorf 31.3. 57 

 

Im Monat April 
 

Pohlmann Tim  TSV 1904 Feucht 1.4. 18 

Klose Christopher  FSV Berngau 1.4. 32 

Gruber Horst  SC Oberölsbach 1.4. 54 

Rösch Karl  1. SC Rupprechtstegen 2.4. 64 

Grübler Michael  FB Reichertshofen 11.4. 61 

Hiller Peter p TV Hilpoltstein 14.4. 66 

Schiller Karl p DJK Untermässing 15.4. 73 

Weber Niklas  TSV Winkelhaid 16.4. 20 

Hornung Ernst p FSV Oberferrieden 16.4. 75 

Guttenberger Bernhard  DJK-SV Oberwiesenacker 17.4. 51 

Söder Angelika  TSV Ochenbruck 18.4. 34 

Laudien Volker  TSV Pyrbaum 21.4. 52 

Kipfstuhl Andreas  SV Eintracht Döllwang-W. 23.4. 35 

Seitz Bernhard  SV Lauterhofen 24.4. 31 

Dechet Klaus p SV Heuberg 24.4. 77 

Pröpster Michael  FSV Berngau 29.4. 24 

Mühlbauer Marie-Theres SV Pölling 30.4. 27 

 
 

Liebe Schiedsrichterinnen, liebe Schiedsrichter, 

auf Wunsch einiger interessierter Leser habe ich jetzt das Alter der Geburtstagskinder hinzu-

gefügt, weil nicht jedem alle Kameradinnen und Kameraden bekannt sind …… 

 

 

  

Achtung: Wer mit der Veröffentlichung seiner Daten nicht einverstan-

den ist, möchte sich bitte an die Führung der Schiedsrichtergruppe wen-

den. 

Wir werden dann künftig auf einen Eintrag an dieser Stelle verzichten!! 
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Schiedsrichterkamerad Josef Bradl (Henger SV) wurde mit der SR-

Ehrenmedaille des BFV ausgezeichnet 

50-Jahre Zugehörigkeit zur SR-Gruppe 

 
Fünfzig Jahre ist es her seit Josef 

Bradl seine Prüfung als Fußball-

schiedsrichter abgelegt hat. Seit-

dem gehört er der SR-Gruppe 

Neumarkt an. Sein Heimatverein 

ist der Henger SV. Obmann Hans-

Jürgen Nunner besuchte den Ge-

ehrten im AWO Seniorenheim in 

Hilpoltstein, wo der 92 Jährige 

seit einiger Zeit seinen Lebens-

abend verbringt. Einen Schicksals-

schlag musste Josef im letzten 

Jahr hinnehmen als seine Frau 

Philomena im August letzten Jah-

res verstarb. Beide haben oft und 

gerne regelmäßig an den Veran-

staltungen der Gruppe teilgenom-

men, solange es die Gesundheit 

erlaubte.  

 

Hans-Jürgen überbrachte die Ver-

bandsmedaille in Gold mit der zugehörigen 

Urkunde des Verbandspräsidenten Dr. 

Christoph Kern. Für seine Verdienste als 

Unparteiischer wurde Josef bereits vor vie-

len Jahren  zum Ehrenschiedsrichter der 

Gruppe ernannt. Anlässlich der Weihnachts-

feier, an der der Jubilar nicht teilnehmen 

konnte, konnte der Obmann von einer recht 

guten Gesundheit und vor allem geistiger 

Frische berichten. 

Obmann Nunner überbrachte auch die 

Grüße, die Josef an alle Schiedsrichterinnen 

und Schiedsrichter der Gruppe ausrichten 

ließ. Josef leitete bis ins sehr hohe Alter 

noch zahlreiche Spiele im Juniorenbereich.  

 

Besonders freute sich Josef über die aktuelle Ausgabe der Schiedsrichterzeitung.  
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Ehem. GSO Michael Tittmann auf dem Ehrenabend 2022 des BFV in 

Roth für seine ehrenamtliche Tätigkeit ausgezeichnet 

 

 

SR Frank Seitz, BFV Kreisvorsitzender Mike Schrödel-Imhof, Michael Tittmann, Felix Böck Be-

zirksehrenamtsbeauftragter Alexander Männlein (v.l.)  

 

Mit 50 Jahren bereits für das ehrenamtliche Lebenswerk ausgezeichnet werden er-

scheint zwar reichlich früh, in der Tat kann Michael Tittmann auf eine sehr lange 

Periode in verschiedenen Ehrenämtern zurückblicken. Insbesondere unsere Schieds-

richtergruppe wurde lange Jahre von ihm maßgeblich geprägt. Sein jetziger Verein, 

der TSV Winkelhaid hat den Altdorfer nicht zuletzt deswegen zur BFV Ehrung vor-

geschlagen. Neben seiner seit fast 30 Jahren  aktiven Tätigkeit als qualifizierter 

Schiedsrichter – in seiner Spitzenzeit in der Landesliga – ist und war er ständig als 

Funktionär für den BFV ehrenamtlich aktiv. In unserer Schiedsrichtergruppe fun-

gierte er als Gruppenlehrwart bevor er das Amt des Obmanns übernahm, bis er es an 

seinen Nachfolger Oliver Johannes übergab. Zu Höherem berufen gehörte er dem 

BFV Verbandsspielausschuss an und ist im Moment der Vorsitzende der Futsal 

Kommission im BFV. Auch in seinem Beruf als Kriminalhauptkommissar ist Mi-

chael Tittmann derzeit eng mit dem Sport im Allgemeinen und dem Fußball im Be-

sonderen als stellvertretender Sachbereichsleiter für Intensivtäter Gewalt und Sport 

in Mittelfranken verbunden. Beim Festabend des BFV wurde Michael in der Aula 

des Amtes für Landwirtschaft in Roth mit der DFB Uhr für sein Engagement ausge-

zeichnet, Sein langjähriger Weggefährte Frank Seitz ließ in der Laudatio die Statio-

nen von Michael Tittmann Revue passieren.  
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Die Schiedsrichtergruppe Neumarkt bedankt sich recht herz-

lich 
 

▪ Bei allen Gästen unserer Weihnachtsfeier. 

▪ Bei allen, die bei der Vorbereitung der Veranstaltung geholfen haben. 

▪ Bei den Ehrengästen für ihre Grußworte – insbesondere dem Hausherrn H.H. 

Domkapitular Norbert Winner, dem Vertreter des Landkreises stv. Landrat 

Günter Müller, dem Vertreter der Stadt Neumarkt Herrn Stadtrat Bierschnei-

der, beim BLSV Kreisvorsitzenden Robert Hoidn und unserem BSO Siegmar 

Seiferlein.  

▪ Beim Pächter des Johanneszentrums unserem Wirt Elvis Bebic und seinen Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeitern dafür, dass wir im Johanneszentrum zu Gast 

sein dürfen.  

▪ Bei allen Mitgliedern der  Theatergruppe um Johann Bauer, Stefan Großhauser 

und Manfred Weiß für die kurzweilige Theaterdarbietung. 

▪ Bei der DJK-SpVgg Rohr dafür, dass die Theatergruppe dort im Sportheim 

proben kann. 

▪ Bei allen, die rechtzeitig Kontoänderungen melden 

▪ Bei allen passiven Schiedsrichtern dafür, dass sie die Gruppe mit ihrem Beitrag 

weiterhin unterstützten. 

 

Hier zur Information unsere Bankverbindung - BFV SR-Gruppe 

Neumarkt: Sparkasse Neumarkt i.d.OPf. 

IBAN:   DE45760520800000528000  BIC:   BYLADEM1NMA 

 

 

Der Schiedsrichter Mitgliedsbeitrag 2023 
wird im März 2023 von Kassier Thomas Lehner per SEPA-Lastschrif-

teinzug vom Konto abgebucht. Bitte teilt etwaige Änderungen eurer 

Bankverbindung Kassier Thomas Lehner (lehnerstom@yahoo.de) oder 

einem Mitglied des GSAs bis spätestens 01.03.2023 mit. 

Vielen Dank!  

mailto:lehnerstom@yahoo.de

